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  Heute planen wir eine Reise nach Red Skin Head (Name der Insel oder Strand).  Kurz nach
dem Frühstück, unverzüglich nach unserer Betreuer setzen und fragen, ob wir Badeanzüge
haben?  Die Beschreibung der Reise mitgeteilt, dass sie beobachten die Korallen und Fische
aus dem &quot;Glas-Bottom-Boote&quot; oder Boote mit Glasboden. Verknüpfen ähnliche
Attraktionen wie Ägypten, schien es uns, dass es irgendeine Art von einem modernen
Unternehmen, das übernimmt und alle werden Tour und nachdem er das Meer von
Exemplaren, die wir in den Hafen zurückkehren. Es stellte sich heraus, dass es ein bisschen
anders aussieht. 
  Entlang des Weges, zeigte der Führer uns den von der Tsunami-Katastrophe im Jahr 2004
zerstört - so weit die weite Gebiete des sichtbaren Reste von Häusern, Bäumen,
Baumstümpfen und stehendes Wasser.  So ist der Tsunami nicht nur eine zerstörerische Welle,
deren Wirkungen sind sofort spürbar, aber der Effekt für mehrere Jahre. 

  Nach einer 60 Minuten Fahrt waren wir zu einem kleinen Hafen geliefert, &quot;Input&quot;,
um das Naturschutzgebiet. Nach der herrschenden Bürokratie Tickets sind mehrmals (A4
Formen wypisanymi alle Daten und einige Dichtungen), überprüft plus kauften wir (oder
vielmehr war für uns unser Führer gekauft) Gebühr für die Kamera. wartete dann zu starten
Internat (auf Zeit, wurden nach Informationen über Tickets) und wir nahmen den Platz der alten
sta Kreuzfahrt - an Bord rund 30 Personen, von denen 4 Personen aus Europa - der Rest sind
Hindus. 

    Das Schiff ab und wirf wir nach 40 Minuten an Ort und Stelle waren, nahe einem schönen
Strand.  Um an das Ufer, war es notwendig, eine kleine 6 Passagierschiffen ändern.  Dann
stellte sich heraus, was 'sind Glasboden Boote &quot;- ist einfach eine kleine, hölzerne Boote,
die an der Unterseite sind, statt der üblichen Boards haben eingearbeitet eine Art Fenster - wie
es die alten Holzfenster aussah, aber wahrscheinlich, weil die dickere Glas war nicht brach
(vielleicht niemand auf dem Glas kam). 
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  Große Bootsanlegestelle ca. 50 Meter vom Ufer und kleine Segelboot zum Ufer machten eineArt Slalom, und der Boden könnte wirklich einzigartiges Riff, Korallen, Fische und andereLebewesen gesehen werden.   Am Strand, jeder einen Platz fand, breitete es aus, bis (gekleidet dazu später mehr) undschließlich vollkommen klar, warm (33 Grad) Wasser. 

  Der Verband war anders - przebierały Hindu-Frau in langen Hosen und SweatshirtsTrainingsanzüge, hatte einige Hosen, Leggins, T-Shirts und Badehosen sind ausgegangen -aber die meisten fallen in das Wasser nur in einem Sari.  Die meisten der indischenStrandgaenger (wenn nicht sogar alle) nicht schwimmen konnte.  Ihre snorekeling bestand inder Tatsache, dass die Führer an Bord ging ein paar Notrad, &quot;Beitrag&quot; ist einAmateur in Baden, gründete seine Maske und Pfeife und zog über das Riff - in einer Tiefe von2-5 Metern sehen konnte, was er gewöhnlich sieht in Aquarien oder natürlichen Filme.   Wir wzbudzaliśmy großes Interesse aus zwei Gründen.  Erstens hatten wir eigene Maskenund fajkami, einer von uns hatte einen dünnen Neoprenanzug zum Tauchen, vor allem aber wirwaren weiß.   Zu Beginn sahen wir nur eine riesige Aufregung und das Interesse, wenn Sie davonausgehen,   liśmy Kostüme, aber nach dem Austausch von ein paar Worte, jeder war so kühn,dass wir an mehreren gemeinsamen Aufnahmen wurden gefangen genommen.  Wir lernten zurgleichen Zeit einige sehr interessante Dinge sowohl über die Gewohnheiten der Bade-undallgemeinen Aufwendungen der Weihnachtsferien und von den Menschen in Indien.  Es warenzwei von der gleichen Geschichte und soweit ich verstanden, dass jede Gruppe aus eineranderen Region war, und sprach eine andere Sprache (natürlich, die meisten Menschen inEnglisch zu kommunizieren.)  So haben wir also in sanskycie gelernt, Bengali, Tamil, Hindi undOrissa (Ich bin nicht sicher, ob der Name der Sprache, aber sicherlich ist dies der Name derRegion). 

  Unsere Schnorcheln dauerte 2 Mal nach 45 Minuten - natürlich nicht für diese Hilfe undRettungsring benötigt.  Underwater können Sie sehen ....   Back war 45 Minuten früher als ursprünglich geplant, sondern wahrscheinlich, weil sie unsnahmen wieder auf ein anderes Boot, ein bisschen schneller waren (insgesamt 3, undscheinbar keine Bedeutung im Internat, auf dem er kommt, aber wenn du zurückkommst esSignifikanz wurde nicht)   Interessant ist, obwohl wir früher ankamen, war unser Fahrer dowieziony auf einem Motorradnach 10 Minuten.  System der Anmeldung und der Zusammenarbeit zwischen den Leitern istwirklich sehr gut und jeder weiß, wer von wem und odwożony dowożony.     -    Zurück zum Hotel, Abendessen     -    Verwechslungen mit dem Gesetzentwurf     -    Schlaf-, Verpackungs-     -    Feuerwerk an der Tür, das Brüllen 
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